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Zehn Jahre Young Hope Chor & Band Eitorf e.V.
Ende Mai feierte Young Hope das 
zehnjährige Bestehen der Nach-
wuchsabteilung „Young Hope Kids“ 
mit einem großen Benefiz-Musik-
Festival unter dem Motto: „SINGEN.
SPIELEN.SPENDEN“. Zwei Tage lang 
gab es jede Menge Spiel- und Musik-
angebote rund um und im Leonardo 
des Eitorfer Siegtalgymnasiums. Bei 
bestem Wetter konnten hunderte 
von Besuchern willkommen gehei-
ßen werden. Alle Spielangebote, Ge-
tränke und Obst für die Kinder, sowie 
das musikalische und tänzerische 
Rahmenprogramm konnte kosten-
frei erlebt werden. Dafür wurden aber 
fleißig Spenden gesammelt. Diese be-
hält Young Hope aber nicht für seine 
Nachwuchsarbeit. Hier war es dem 
Verein wichtig, Kinder deren Familien 
zu unterstützen, denen eine lebens-
verkürzende Erkrankung die Sorg-
losigkeit im Leben genommen hat. 

Verein und Schirmherr bei der ScheckübergabeLesen Sie weiter auf Seite 14
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Hinweis auf öffentliche  
Bekanntmachungen
Gem. § 19 der Hauptsatzung der Ge-
meinde Eitorf wurden auf der Inter-
netseite der Gemeinde Eitorf unter 
www.eitorf.de folgende Dokumente 
öffentlich bekannt gemacht:
02.07.2026 //

Amtliche Bekanntmachung der Ge-
meinde Eitorf über den Jahresab-
schluss 2023 der Gemeindewerke 
Eitorf - Versorgungsbetrieb - und den 
Bestätigungsvermerk des unabhän-
gigen Abschlussprüfers

Schließung Sporthallen 
Sommer 2026
Die Sportstätten der Gemeinde Ei-
torf sind während der Sommerferien 
2026 wie folgt geschlossen:
Turnhalle Mühleip
Samstag, den 18.07.2026, bis ein-
schließlich Sonntag, den 09.08.2026

Turnhalle Am Eichelkamp
Samstag, den 18.07.2026, bis ein-
schließlich Sonntag, den 09.08.2026
Turn- und Gymnastikhalle Irlenborn
Samstag, den 18.07.2026, bis ein-
schließlich Sonntag, den 09.08.2026

Trödelmarkt im Ortskern Eitorf

„Eitorf fährt Bus“ -  
Kampagne begleitet deutlich ausgebautes Busangebot

Am Sonntag, den 26.07.2026, findet 
der 2. Trödelmarkt des Jahres von 
11 bis 18 Uhr im Ortskern von 
Eitorf statt.
Interessenten für die Teilnahme am 
Trödelmarkt wenden sich bitte an das 

Veranstaltungsbüro Löbach, Tel. 
0171-3620510. Vorreservierungen 
sind am Samstag, den 25.07.2026 
von 11 Uhr bis 15 Uhr auf dem 
Marktplatz möglich. Anlässlich des 
Trödelmarktes wird der Ortskern ab 

Ende: Informationen aus dem Rathaus

Samstag, den 25.07.2026, 18:00 Uhr, 
gesperrt. Auf der Umleitungsstrecke 
(Mittelstr. - Bergstr. - Leienbergstr. - 
Siegstr. - Poststr.) wird ab Samstag ein 
absolutes Halteverbot eingerichtet.
Die Zusatzschilder „Zufahrt Goethe-

straße frei“ und „Anlieger frei“ wer-
den am Sonntag, den 26.07.2026, zu 
Beginn des Trödelmarktes, 11:00 Uhr, 
entfernt. Ab Sonntagabend (21:00 
Uhr) werden die Sperrungen wieder 
aufgehoben.

Logo Eitorf fährt Bus

Zum neuen Schuljahr wird das Bus-
angebot in Eitorf spürbar erweitert. 
Mit der Kampagne „Eitorf fährt 
Bus“ informiert die Gemeinde in 
den kommenden Wochen über die 
zahlreichen Verbesserungen im Li-
niennetz und lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger ein, das neue Angebot 
auszuprobieren.
Zum 2. September wird der bisherige 
Schülerspezialverkehr in den regu-
lären Linienverkehr integriert. Nach 
einer Prüfung durch den Rhein-Sieg-
Kreis und entsprechenden Beschlüs-
sen in den politischen Gremien wird 
damit ein deutlich erweitertes und 
verbessertes Busangebot umgesetzt.
Davon profitiert die gesamte Ge-
meinde: Drei neue Buslinien, dich-
tere Taktungen auf bestehenden 
Verbindungen sowie erstmals bes-
ser erschlossene Ortsteile führen zu 
einem deutlich attraktiveren Nah-
verkehr.
Für Schülerinnen und Schüler bedeu-
tet die Umstellung mehr Flexibilität 
und Selbstständigkeit im Alltag. Mit 
dem Deutschlandticket kann der Bus 
künftig nicht nur für den Schulweg, 
sondern auch nach der Nachmittags-

betreuung und in der Freizeit genutzt 
werden. Gleichzeitig werden Eltern 
entlastet, da weniger Fahrten mit 
dem Auto erforderlich sind.
Auch für alle anderen Bürgerinnen 
und Bürger ergeben sich neue Mög-
lichkeiten. Verbesserte Verbindungen 
erhöhen die Mobilität insbesondere 
für Menschen ohne eigenes Auto. 
Gleichzeitig trägt der Ausbau des 
öffenlichen Nahverkehrs zur Um-
setzung des Eitorfer Klimaschutz-
konzepts bei, das eine Stärkung des 
Busverkehrs als wichtigen Baustein 
für klimafreundliche Mobilität vor-
sieht.
Mit der Kampagne „Eitorf fährt Bus“ 
möchte die Gemeinde das neue 
Angebot sichtbar machen, Hemm-
schwellen abbauen und zum Aus-
probieren motivieren. Geplant sind 
unter anderem Informationsvideos 
mit Bürgermeister Rainer Viehof, ein 
neuer Buslinienplan für das gesamte 
Gemeindegebiet, Informationen in 
den sozialen Medien sowie Schnup-
perbusfahrten im September und An-
fang Oktober.
Bürgermeister Rainer Viehof wirbt 
für die Nutzung des neuen Ange-

bots: „Mit dem Ausbau des Busver-
kehrs schaffen wir mehr Mobilität für 
alle Generationen. Ich lade alle Bür-
gerinnen und Bürger ein, das neue 
Angebot auszuprobieren - denn ein 
gutes Angebot entfaltet seinen Nut-
zen erst, wenn es genutzt wird.“
Weitere Informationen zur Kampag-
ne „Eitorf fährt Bus“ und zum neuen 
Liniennetz folgen in den kommenden 
Wochen. Aktuelle Informationen zu 
den neuen Fahrplänen finden Sie 
hier: www.rsvg.de/eitorf. Informa-

tionen zur Kapmagne „Eitorf fährt 
Bus“ finden Sie als Downloadma-
terial hier: https://www.eitorf.de/
aktuelles/umstellung-der-
schuelerbefoerderung/
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Mittwoch, 15. Juli 
	 Burg-Apotheke
	 Kaiserstraße 1, 53773 Hennef, 02242 3211
Donnerstag, 16. Juli 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Freitag, 17. Juli 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Samstag, 18. Juli 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Sonntag, 19. Juli 
	 Apotheke in Stieldorf
	 Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244 3658
Montag, 20. Juli 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Dienstag, 21. Juli 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Mittwoch, 22. Juli 
	 Thomasberg Apotheke	
	 Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244 6919
Donnerstag, 23. Juli 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Freitag, 24. Juli 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Samstag, 25. Juli 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Sonntag, 26. Juli 
	 Dreilinden-Apotheke
	 Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248 2173

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-

Kreis
	 01805/986700
Suchthilfe-Info-Telefon
	 im Rhein-Sieg-Kreis
	 02241/1478622
Ökumenischer ambulanter Hos-
pizdienst
	 Windeck / Eitorf e.V.
	 Siegtalstraße 12
	 53783 Eitorf-Alzenbach 
	 02243/9170650
	 E-Mail: info@hospiz-windeck-

eitorf.de

Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de

Kostenloses ergänzendes 
Beratungsangebot in Hennef
Für Menschen mit Behinderung und die 
von Behinderung bedroht sind, sowie ihre 
Angehörigen

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen 
Themen rund um Rehabilitation und 
Teilhabe in Hennef an. Menschen 
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind sowie ihre 
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu 
anderen Stellen beraten lassen. Die 
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die 

Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im 
Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse 
und selbstbestimmte Lebensplanung 
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von 9 
bis 15 Uhr oder jederzeit per E-Mail 
unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242 
9350960 und weitere Infos unter 
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis 
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im 
Castello Haus, 53773 Hennef
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
18. bis 26. Juli 

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie 
bitte unserer Internetseite www.st-
patricius-eitorf.de.
Samstag, 18. Juli
16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Merten
Vorabendmesse
/ 3. JG Marlene Bohlscheid
Sonntag, 19. Juli - 16. Sonntag 
im Jahreskreis
L1: Weish 12,13.16-19, L2: Röm 
8,26-27 Ev: Mt 13,24-43
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Familienmesse zum Ferienbeginn.
Musikalisch gestaltet von den Young 
Hope kids.
Anschließend herzliche Einladung 
zum Frühschoppen.
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 
der Gemeinde / StM Ehel. Bernhard 

u. Anna-Maria Laschewski / JG Pet-
ra Hastenrath / 10. JG Marlene und 
Hans-Peter Prangenberg / GM Maria 
u. Willi Etzbach u. Sohn Willi / JG Pe-
ter Rheindorf / JG für einen lieben 
Verstorbenen
10 Uhr - Apollonia-Kapelle Alzen-
bach
Apollonia Kapelle geöffnet bis 19 
Uhr
Der Heimatverein lädt jeden 3. 
Sonntag im Monat zum Besuch der 
Apollonia Kapelle in Alzenbach ein.
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ StM Franz u. Christel Schmitz, geb. 
Braun, sowie LuV d. Fam. Schmitz-
Braun / GM Heinrich und Anna 
Krautscheid / GM Willi Gerlach und 
Familie / JG Annamma Kadankavil / 
3. JG Hans Scheidsbach / JG Heinz 

und Christel Ottersbach / GM Mar-
gret Schütz, geb. Odenthal / GM 
Margret Schumacher
Dienstag, 21. Juli
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 22. Juli
8:45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd
15 Uhr - Pfarrheim Eitorf
Seniorennachmittag
Wir treffen uns, um in gemütlicher 
Atmosphäre zu singen, Gesell-
schaftsspiele zu erleben, im „Erzähl-
cafe“ auszutauschen oder zu feiern!
Thema heute: Sommerspiele!
Bei Temperaturen ab 32 Grad fällt 
das Treffen aus. Hitzefrei!
Freitag, 24. Juli
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Gebetsstunde vor dem Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr - Abschluss mit eucharisti-
schem Segen.
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
Samstag, 25. Juli - Hl. Jakobus, 
Apostel
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius, 
Obereip
Vorabendmesse
/ 4. JG Inge Löhr
Sonntag, 26. Juli - 17. Sonntag 
im Jahreskreis
L1: 1 Kön 3,5.7-12, L2: Röm 8,28-30 
Ev: Mt 13,44-52

9:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Hl. Messe
/ StM Verst. d. Familien Klein u. Kes-
sel / JG Helene Hein sowie LuV der 
Familie / 3. JG Helmut Vonnieda
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 
der Gemeinde / SWA Margarete 
Windscheif / GM LuV d. Fam. Heidel 
u. Klein / 44. JG Markus Hönscheid 
/ JG Wilhelm und Anna Michels / JG 
Paul und Erika Schmitz / JG Johann 
und Klara Hönscheid / GM Marianne 
u. Heinz Jäger / 26. JG Martin Hug
12:15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Taufe von Maja Thiel
Seelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pastoralbuero.eitorf@
erzbistum-koeln.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telef. Er-
reichbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
9 bis 11 Uhr, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr

Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter zu 
hinterlassen oder schicken Sie uns 
eine E-Mail an: pastoralbuero.
eitorf@erzbistum-koeln.de.
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Evangelische Kirche Eitorf
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste 
und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenos-
sen.“
Donnerstag, 16. Juli
8:30 Uhr - Ökum. Abschlussgottes-
dienst Mosaikschule, 4. Klassen im 
Theater am Park
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins und 
Pater Leszek
16 bis 17:30 Uhr - Kirchenkids (letz-
tes Mal vor den Ferien; nächstes Tref-
fen 3. September)
18:30 Uhr - keine Chorprobe
Freitag, 17. Juli
10 Uhr - Kirchenmäuse
17:30 Uhr - Teamertreff
Samstag, 18. Juli
14 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarrerin 
Pulwey-Langerbeins
Getauft wird Minou Lynn Olbertz
15:30 Uhr - Taufgottesdienst, Pfar-
rerin Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 19. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
11 Uhr - B&B, Bibel und Brunch für 
Kinder von 5-13 Jahren im Jugend-
treff
Vorankündigungen
Sonntag, 26. Juli
11 Uhr - Familiengottesdienst zu den 
Kinderbibeltagen, Pfarrerin Pulwey-
Langerbeins und Team
Männer-Pilgertour auf dem Ja-
kobsweg
Am Sonntag, 30. August, laden wir 
zu einer Männer-Pilgertour ein. Be-
ginn ist um 11 Uhr im Gottesdienst, 
danach geht es direkt mit dem Bus 
nach Freudenberg. Dort pilgern wir 

bis Denklingen (ca. 21 Kilometer). 
Maximal 15 Männer können mit-
gehen und sollten recht gut zu Fuß 
sein. 
Bitte festes Schuhwerk tragen. 
Marschverpflegung und Wasser bitte 
im Tagesrucksack mitbringen.
Am Abend wird im Pfarrgarten 
gegrillt (Die Kosten werden umge-
legt). Weitere Infos bei Pfarrer Jens 
Römmer-Collmann. E-Mail: jens.ro-
emmer-collmann@ekir.de oder Tel.: 
02208 4592. Anmeldung bis zum 
20. August im Ev. Gemeindebüro 
unter 02243/6179.
„Offener Singkreis - Singen mit 
Herz und Seele“
Elisabeth Quitmann lädt herzlich 
zum offenen Singen ein. Der offene 
Singkreis findet am 2. Dienstag im 
Monat von 16 bis 17 Uhr im Kinder-
treff statt. Es werden heilsame Lie-
der, Lieder aus aller Welt, Kraftlieder, 
Herzenslieder, Lieder, die der Seele 
gut tun. Jede/Jeder kann singen! Es 
wird nicht perfekt gesungen, aber 
mit offenem Herzen. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. Du bist 
herzlich willkommen!
Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter www.ev-kirche-
eitorf.de/wir-ueber-uns/aktuelles.
Öffnungszeiten 
Gemeindeamt, 
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10 bis 
12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormittags 
geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482

E-Mail: 
kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-
Langerbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrer Jens Römmer-Collmann
Tel.: 02208-4592
E-Mail: jens.roemmer-collmann@
ekir.de
Gemeindeschwester Sandra 
Sterzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@
ev-kirche-eitorf.de
Gemeindeschwesternhelferin 
Elke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Waldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer Kindergarten
Goethestraße 16

Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

Mittwoch, 15. Juli 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 19. Juli 
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 22. Juli 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 26. Juli 

10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 29. Juli 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 2. August 
10 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musika-
lisch umrahmt und hat seinen Höhe-

punkt in der Sündenvergebung und 
der Feier des Heiligen Abendmahles. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Weiterhin werden sonntags um 10 
Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr Vi-
deogottesdienste durchgeführt und 

über einen YouTube-Livestream und 
als Telefonübertragung ausgestrahlt.

Weitere Informationen und Termine 
sind unter www.nak-west.de 
und 
www.nak-bonn.de abrufbar.

Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für Kinder, Jugendliche 
und Eltern, - Erziehungs - und 
Familienberatung, 53783 Ei-
torf, Am Eichelkamp 17 (Tel. 
02243/9220-0)
Montags bis donnerstags von 9.00 
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses), Am Eichelkamp 17, Telefon 
02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Ge-
meinde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner: Post-
adresse: Seniorenvertretung Eitorf, 
Bürgerzentrum Bahnhofstraße 19, 
53783 Eitorf

Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende: Christine Guth
Tel.: 02243 842893, chris.tine.
guth@ulmsoft.de
stell. Vorsitzende: Doris Prinz
Tel.: 02243 911700, 
dopri@t-online.de
Die monatlichen Sitzungen finden ab 
sofort jeden zweiten MITTWOCH im 
Monat statt.
E-Mail: seniorenvertretung.eitorf@
gmail.com
Telefon: 02243 9116972
VdK OV Eitorf - Windeck:
Sprechstunden jeden 1. Donnerstag 
im Monat von 15 bis 17 Uhr im Rat-
haus Eitorf. Informationen über das 
allgemeine Schwerbehindertenrecht 
entsprechend dem Sozialgesetz-
buch. Anmeldung erforderlich unter 
02243-8952340.
SKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf, Bahn-

hofstr. 28. Geöffnet ist dienstags von 
10-12 und 14-17 Uhr und mittwochs 
von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldnerbe-
ratung finden für Bezieher von ALG 
II-Leistungen jeden zweiten Montag 
im Monat von 13:30 Uhr bis 16:00 
Uhr im Jobcenter, Spinnerweg 58, 
statt B.
Termine können über die zuständi-
gen Sachbearbeiter des Jobcenters 
vereinbart werden.
Für Berufstätige und Rentenempfän-
ger erfolgt eine Terminvereinbarung 
über das Sekretariat der Schuldner-
beratung (Tel.: 02241-1778-16, Frau 
Willmeroth oder Frau Gummers-
bach-True). Kontaktstelle Eitorf: Tel.: 
02243-84773-29;
SKM - Eitorfer Tafel
Die Eitorfer Tafel sammelt überzäh-

lige Lebensmittel im Einzelhandel 
und gibt sie an Bedürftige weiter. 
Bedürftig ist, wer sich in einer fi-
nanziellen Notlage befindet, SGB 
II-Leistungen (z.B. Hartz 4) bezieht, 
Grundsicherung oder Asylleistung er-
hält, oder eine Aufstockung der Rente 
durch das Sozialamt erhält. In diesen 
Fällen unterstützt Sie die Eitorfer Tafel 
nach Kräften. Die Öffnungszeiten 
sind in der Regel montags und 
dienstags. Die genauen Termine 
für die Ausgabe können Sie auf 
unserer Internetseite - SKM Rhein-
Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer Tafel (erzbis-
tum-koeln.de) - nachlesen oder 
über den Aushang der Eitorfer 
Tafel, Bahnhofstr. 5 erfahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle Un-
terstützung der öffentlichen Hand 
erfahren, finanzieren wir uns nahe-
zu ausschließlich durch Sach- und 
Geldspenden.
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Lebensmittelspenden nehmen wir 
gerne während der Öffnungszeiten 
entgegen oder holen sie selbst-
verständlich auch ab. Dazu bitte 
Kontakt mit Conny Heinen auf-
nehmen. Tel.Nr. 0151 614 390 95
•	 Spendenkonten der Eitorfer Ta-

fel:
	 KSK Köln IBAN: DE58 3705 

0299 0001 0488 12
	 Volksbank Köln-Bon eG IBAN: 

DE75 3806 0186 3415 8650 14
Wir freuen uns nach wie vor 
über neue Hilfe im Team!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamtlich 
bei der Tafel mitarbeiten wollen, 
dann nehmen Sie bitte mit Paul 
Hüsson, Tel. Nr. 0171 6824359, 
Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen ha-
ben, oder Anregungen geben möch-
ten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kontakt 
auf.
Fahrradwerkstatt - ebenfalls 
dem o.g. Personenkreis zu-
gänglich
Harmoniestraße 18 (ehemals 
Schweizer Haus)
Die Fahrradwerkstatt hat aktuell je-
den Donnerstag von 14:00 - 17:00 
Uhr geöffnet.
Leitung der Fahrradwerkstatt hat 
Detlef Maahs. Tel.: 0157 5130 7146.
Fahrradspenden nehmen wir dort 
gerne entgegen oder holen sie bei 
Ihnen ab.
In diesem Fall melden Sie sich bei 
Dietmar Land, Tel. 0157 5239 4529.
Reparatur-Café
Das Reparatur-Café hat an jedem 
zweiten Samstag von 11 bis 13 Uhr 
in den Räumen der Biologischen 
Station, Robert-Rösgen-Platz 1, ge-
öffnet. Hier helfen wir den Gästen, 
mitgebrachte Haushaltsgegenstän-
de, Elektrokleingeräte, Textilien, etc. 
zu reparieren.
SPZ Eitorf
Das Sozialpsychiatrische Zentrum 

(SPZ) Eitorf bietet Beratung und 
vielfältige Hilfen für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen oder in 
seelischen Krisen in den Gemein-
den Eitorf, Windeck, Ruppichteroth, 
Neunkirchen-Seelscheid und Much 
sowie den Städten Bad Honnef und 
Königswinter an.
Für ausführliche Beratungen und 
weitere Hilfen können Termine ver-
einbart werden unter:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg 
e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
02243-847580
spz@awo-bnsu.de
Ein offenes Kontakt- und Beratungs-
angebot findet hier statt:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg 
e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf
Kontakt- und Beratungsstelle Eitorf
Siegstraße 16
53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Es gibt noch weitere offene Kontakt- 
und Beratungsangebote zu abwei-
chenden Zeiten in Ruppichteroth, 
Königswinter und Bad Honnef.
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V. bietet für die Bereiche 
Eitorf, Windeck und Ruppichteroth 
einen Familienunterstützenden 
Dienst (FUD) an. Dieser Dienst wen-
det sich an Kinder, Jugendliche und 
erwachsene Menschen mit einer Be-
hinderung, die in ihrer Familie oder 
in der eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden 
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre 
Ansprechpartnerin: Frau Brigitte Kra-
he, Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für Ei-
torfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen 

rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25 (in 
den Räumen der Erziehungsbera-
tungsstelle) neben der Feuerwehr. 
Sprechzeiten: dienstags von 9 bis 12 
Uhr. Telefonische Anmeldung unter: 
02241/21010 und 02241/71961
Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe- 
„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
gruppe für „Frauen und Krebs“
Wir treffen uns jeden ersten Diens-
tag im Monat, zu Austausch und Ak-
tivitäten, vom 18.00 bis 20.00 Uhr 
in Eitorf. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter 01520/3585417.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein- 
Sieg- Kreis e.V. in Kooperation 
mit JOVITA Rheinland Villa Gau-
he, Koordinierungs- Kontakt 
und Beratungsstelle (KoKoBe) 
für Menschen mit geistiger Be-
hinderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30 bis 
11.30: 02243/ 900 19 73, kokobe@
caritas-rheinsieg.de
Alle Caritasangebote finden sich 
ausführlicher unter www.caritas-
rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten der 
Seniorenbeauftragten
Ansprechpartner: Frau Wein-
berger-Diehl; sie steht freitags 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im 
Bürgerzentrum in Eitorf, Bahnhofstr. 
19, Raum 1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch tele-
fonisch erreichbar unter der Tel.Nr. 
912923 (vorzugsweise täglich von 
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten 
Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-Kontaktstelle im 
Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit: Mo., Mi., 
Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
web: www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz 
in Troisdorf, Landgrafenstr. 1, ver-
mitteln in ca. 300 Selbsthilfegrup-
pen und bringen Menschen mit 
gleichen Problemen und Anliegen 
zusammen. Im Rhein-Sieg-Kreis en-
gagieren sich zahlreiche Menschen 
im Gesundheits- und Sozialbereich, 
so zum Beispiel chronisch Erkrankte, 
Behinderte, Suchtkranke, Menschen 
mit psychischen Problemen, Arbeits-
lose, Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen und 
bestehende Gruppen finden bei den 
Beraterinnen Unterstützung. In be-
schränktem Umfang können Räume 
zur Verfügung gestellt werden oder 
Räume vermittelt werden.
Erreichbarkeit des Neubürgerbe-
auftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-Krei-
ses für Aussiedler und zugezogene 
Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte Lud-
wig Neuber bietet nach telefoni-
scher Vereinbarung Sprechstunden 
an:
a)	 in Siegburg, Kreishaus, Zimmer 

B 2.10
b)	 in Ruppichteroth, Grundschule, 

Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a)	 Tel.: 02241/133161, 
	 Fax: 02241/133198
	 E-Mail: marlene.hautkappe@

rhein-sieg-kreis.de
b)	 Tel.: 02295/902318, 
	 Fax: 02295/902319
	 E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist unbedingt erforderlich!
Freiwilligen-Agentur für den 
Rhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für 
Menschen, die sich bürgerschaftlich 
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engagieren möchten, sowie für ge-
meinnützige Initiativen, Vereine und 
Organisationen, die ehrenamtlich 
Mitarbeitende suchen. Ein kosten-
loses und unverbindliches Angebot 
der Diakonie An Sieg und Rhein, 
unterstützt vom Rhein-Sieg-Kreis.
Kontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdgeschoss), 
Markt 1, 53783 Eitorf, Tel. (02243) 
89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail: freiwilligen-agentur@eitorf.
de, Sprechstunden: 
Montag 10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:
01577/1328742
Sozialpsychiatrisches Zentrum 
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54, 53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo, Di, 
Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Mi: 
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Fr: 
09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Wohnen für 
junge Erwachsene und Erwachsene 
ab 21 J.
Beratungsangebote und Kri-
sendienst - bitte wenden Sie sich 
für weitere Informationen oder 
zur Terminvereinbarung an uns: 
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im Mittelpunkt 
Angebot für Kinder und Jugendliche 
psychisch erkrankter Eltern. Infor-
mationen und Terminvereinbarung 
unter 02243/8475825
Tagesstätte für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen, Siegstr. 
16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
Öffnungszeiten der Kontaktstelle Ei-
torf: Dienstag 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr (Offener Treff).
Kontaktstelle in Königswinter-
Niederdollendorf, Hauptstr. 109, 
geöffnet Donnerstag von 09.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr;Tel.: 02223/25220
Öffnungszeiten der Zweigstelle Rup-
pichteroth, Wilhelmstraße 15, Mon-

tag von 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
(Frühstück) und Freitag von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr
Gerontopsychiatrische Bera-
tung für ältere Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren An-
gehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“ in 
Eitorf jeden 3. Dienstag im Monat 
15.00-16.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Fachstelle gegen sexualisierte 
Gewalt an Kindern und Jugend-
lichen
Die Fachstelle steht an zwei Stand-
orten beratend zur Seite:
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle Siegburg, Mühlenstraße 49, 
53721 Siegburg
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle Bornheim, Brunnenallee 31, 
53332 Bornheim
Email: fsg@rhein-sieg-kreis.de
Tel.: 02241/133050
Telefonische Erreichbarkeit: Mo: 
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Di: 9.15 
Uhr bis 10.45 Uhr, Mi: 15.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr, Do-Fr: 9.15 Uhr bis 
10.45 Uhr.
Abseits dieser Zeiten können Nach-
richten auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen werden.
Taschengeldbörse Eitorf
www. taschengeldboerseeitorf.jim-
do.free.com
Kontakt:
Christine Guth, 
Tel.: 0 22 43 - 84 28 93
Dorothea Prinz, 
Tel.: 02243 - 91 16 972
Mail: taschengeldboerseeitorf@
web.de
Ökumenischer Ambulanter Hos-
pizdienst Windeck/Eitorf e.V.
Der Hospizgedanke - ein ande-
rer Umgang mit Sterben und 
Tod. Sterben gehört zum Leben 
wie das Geborenwerden. Die meis-
ten Menschen möchten die letzte 
Zeit ihres Lebens in gewohnter 
Umgebung zu Hause verbringen. 
Hier möchte der ambulante Hospiz-
dienst mit seinen ehrenamtlichen, 
geschulten Mitarbeitern begleitend 
unterstützen, die pflegerische und 
seelsorgerliche Betreuung ergänzen 
und die Angehörigen entlasten. Die 
Begleitung der Schwerstkranken und 
Sterbenden ist kostenfrei und unab-
hängig von religiöser und kultureller 

Zugehörigkeit. Sprechen Sie uns an, 
wenn Sie unsere Unterstützung in 
Anspruch nehmen möchten, Fragen 
zur Hospizarbeit haben, im Hospiz-
dienst mitarbeiten oder Mitglied 
werden möchten.
Das Hospizbüro befindet sich in 
53783 EITORF-ALZENBACH, Sieg-
talstraße 12; 
Tel.: 02243/9170650
Öffnungszeiten: 
nach Vereinbarung
Mail: info@hospiz-windeck-eitorf.
de www.hospiz-windeck-eitorf.de
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus

Telefon 02243 8443-5236, 
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Kleiderstube des Sozialen Ar-
beitskreises der CDU Frauen-
union Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Kleidung 
für Groß und Klein zu sehr günstigen 
Preisen. Öffnungszeiten:
Dienstags von 14 -18 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
10:00 - 13:00 Uhr
Mit dem Erlös werden soziale Ein-
richtungen in Eitorf unterstützt. 
Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten abgegeben werden.
Kontakt: Maria Miethke 
0171 54 88 966.

Kulturelle Vielfalt in der 
Gemeindebibliothek Eitorf
Neue Veranstaltungen und Angebote 
für alle Altersklassen
Samstagsöffnung im August / Linux-
Kurs / Senioren am PC / Sprachcafé 
macht eine Pause
Einladung zum Gesprächsabend 
für Eltern von Kindern mit ADHS 
und/oder Autismusspektrums-
störung
Wir laden alle interessierten Eltern 
zu einem Gesprächsabend ein, der 
sich speziell an Eltern von Kindern 
mit ADHS und/oder Autismusspek-
trumsstörung richtet.
Die nächste Veranstaltung findet am 
14. Juli 2026 ab 18:30 Uhr in der 
Gemeindebibliothek Eitorf statt.
An unseren Schulen lernen Kinder 
mit ganz unterschiedlichen Persön-
lichkeiten, Begabungen und Bedürf-
nissen. Einige von ihnen gehören 
zum Autismus-Spektrum oder haben 
ADHS - sie erleben und gestalten 
ihre Welt oft auf ganz besondere 
Weise. Um diesen Kindern und ihren 
Familien einen stärkeren Rückhalt zu 
geben, möchten wir einen Ort der 
Begegnung und des Austausches 
schaffen.
Ein geschützter Raum für Austausch 
und Unterstützung
Dieser Gesprächsabend bietet El-
tern die Möglichkeit, in einem ge-

schützten Raum ihre Erfahrungen 
zu teilen, Tipps weiterzugeben und 
sich gegenseitig zu unterstützen - 
ganz ohne Druck, aber mit viel Ver-
ständnis und Offenheit. Es handelt 
sich hierbei nicht um einen Vortrag, 
sondern um eine Gelegenheit, sich 
untereinander ohne Fachpersonal 
auszutauschen.
Erfahrungen teilen: Wie erleben 
andere Eltern den Alltag mit einem 
Kind im Autismus-Spektrum oder mit 
ADHS?
Informationen erhalten: Welche 
Strategien und Tipps haben sich im 
Alltag bewährt?
Gegenseitige Unterstützung finden: 
Wie können wir uns gegenseitig 
stärken und unterstützen?
Wir möchten betonen, dass kei-
ne Anmeldung erforderlich ist. 
Kommen Sie einfach vorbei, wenn 
Sie Interesse haben.
Eingeladen sind alle Eltern, die 
sich mit dem Thema auseinan-
dersetzen möchten - unabhän-
gig davon, ob ihr Kind bereits 
eine Diagnose hat oder ob sie 
einfach mehr erfahren möch-
ten.
Wir freuen uns auf eine offene, 
herzliche Runde, in der Platz ist für 
Gespräche, Ideen und gegenseitige 
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Unterstützung. Lassen Sie uns ge-
meinsam verstehen, austauschen, 
stärken und gemeinsam wachsen.
Veranstaltungsdetails
Dienstag, 14. Juli 2026 ab 18:30 Uhr
Dienstag, 15. September 2026 ab 
18:30 Uhr
Ort: Gemeindebibliothek Eitorf, Sieg-
straße 63, 53783 Eitorf
Linux-Kurs in der Gemeindebi-
bliothek Eitorf
Die Gemeindebibliothek Eitorf lädt 
alle Technikinteressierten herzlich 
zu einem neuen Kursangebot ein, 
das sich mit den Grundlagen der 
Nutzung von Linux beschäftigt. Der 
Kurs erstreckt sich über zehn Termi-
ne, die alle zwei Wochen montags 
stattfinden. Der nächste Termin 
findet am 20. Juli 2026 um 18 
Uhr statt.
Der Kurs bietet eine umfassende 
Einführung in Linux. Um weitere 
Details zum Kursinhalt zu erfahren, 
besuchen Sie bitte unsere Webseite.
Anmeldung und Teilnahme
Kursleiter Andreas Gärtner, ein er-
fahrener Linux-Anwender, freut sich 
darauf, sein Wissen mit den Teilneh-
mern zu teilen. Die Kurse sind kos-
tenlos, jedoch ist eine Anmeldung er-
forderlich. Interessierte können sich 
telefonisch unter 02243 80379, 
per E-Mail an bibliothek@eitorf.
de oder direkt an der Theke 
während der Öffnungszeiten 
anmelden.
Teilnehmer sollten ihr eigenes 
Endgerät mitbringen. Kostenloses 
W-LAN steht in der Bibliothek zur 
Verfügung.
Die Gemeindebibliothek Eitorf 
freut sich auf zahlreiche An-
meldungen und eine rege Teil-
nahme an diesem spannenden 
Kursangebot.
Veranstaltungsdetails

2-Wöchentlich montags
20. Juli 2026
3. August 2026
17. August 2026
31. August 2026
14. September 2026
Ab 18 Uhr
Der Eintritt ist frei
Ort: Gemeindebibliothek Eitorf, Sieg-
straße 63, 53783 Eitorf
Elisabeth liest im Juli - Bilder-
buchkino „Mama Muh schau-
kelt“
Liebe Kinder und Eltern,
wir laden euch wieder herzlich zu 
„Elisabeth liest“ in der Gemeinde-
bibliothek Eitorf ein und freuen uns 
schon sehr darauf, euch dort begrü-
ßen zu dürfen. Am 31. Juli 2026 
um 16 Uhr wird Elisabeth das Buch 
„Mama Muh schaukelt“ vorlesen 
und die Bilder werden auf einem 
großen Bildschirm gezeigt.
„Elisabeth liest...“ ist mehr als nur 
eine Vorlesestunde - es ist ein Er-
lebnis, das Kinder inspiriert, ihre 
Fantasie zu entfalten und die Liebe 
zu Büchern zu entwickeln.
Bei jeder Lesung können Karten 
gesammelt werden. Am Ende 
des Jahres bekommen die Kin-
der Preise für ihre gesammelten 
Karten.
Veranstaltungsdetails
Freitag, 31. Juli 2026 ab 16 Uhr
Für Kinder von 5-8 Jahren - Der Ein-
tritt ist frei
Samstagsöffnung im August
Am Samstag den 01. August 
von 10 bis 13 Uhr haben Sie 
wieder die Möglichkeit, nach Her-
zenslust in der Gemeindebibliothek 
Eitorf zu stöbern und auszuleihen. 
Alle Medien (auch solche mit kur-
zen Leihfristen) können an diesem 
Tag bis zur nächsten Samstagsöff-
nung am 05.09.2026 ausgeliehen 

werden. Die besondere Öffnung 
und Ausleihe findet einmal im 
Monat statt.
Senioren am PC
Es treffen sich regelmäßig jeden 
Mittwoch zwischen 10:00 und 
11:30 Uhr Senioren mit ihren Lap-
tops oder Tablets in der Gemeinde-
bibliothek Eitorf.
Wichtig: Bitte beachten Sie, 
dass eine vorherige Anmeldung 
notwendig ist!
02243 / 895 23 40
Haben Sie Fragen zu: Onleihe Rhein-
Sieg, Windows, Internet, Suchma-
schinen, Word oder anderen Office-
Programmen, Bildbearbeitung oder 
vielem mehr dann sind Sie bei uns 
richtig!
Bringen Sie ruhig Ihre eigenen Lap-
tops dazu mit - wir haben einen 
kostenlosen W-Lan-Anschluss, au-
ßerdem stehen unser PC und noch 
5 Tablets zur Nutzung bereit.
Die Teilnahme ist kostenlos! Be-
treut werden sie vor Ort von Heiner 
Graen.
Interesse? Dann melden Sie sich an 
und kommen Sie mittwochs in die 
Bibliothek. Herr Graen freut sich über 
Ihren Besuch.
Veranstaltungsdetails
Mittwoch zwischen 10:00 und 11:30 
Uhr
Ort: Gemeindebibliothek Eitorf, Sieg-
straße 63, 53783 Eitorf
Sommerpause für das Offene 
Sprachcafé in Eitorf
Das „Sprachcafé“ in der Gemeinde-
bibliothek Eitorf, das jeden Freitag 
ab 17:30 Uhr stattfindet, geht in die 
Sommerpause. Während der Som-
merferien wird das Sprachcafé 
keine Treffen veranstalten, um 
allen Teilnehmenden eine erholsa-
me Sommerzeit zu ermöglichen. Der 
letzte Termin ist am 17.07.2026.

Das „Sprachcafé“ bietet eine offe-
ne und einladende Atmosphäre für 
Menschen aller Altersgruppen und 
Nationalitäten, die ihre Deutsch-
kenntnisse verbessern möchten. Ob 
mit geringen oder fortgeschrittenen 
Sprachkenntnissen, alle sind herzlich 
willkommen. Das Angebot richtet 
sich besonders auch an Menschen, 
die nicht mehr im Berufsleben stehen 
und sich über alltägliche Situationen 
auf Deutsch austauschen möchten.
Im Gegensatz zu klassischen Sprach-
kursen besteht das Sprachcafé 
nicht aus aufeinander aufbauenden 
Unterrichtseinheiten. Jeder ist ein-
geladen, jederzeit teilzunehmen, 
ohne dass eine Anwesenheitspflicht 
besteht. Die Teilnehmer haben die 
Möglichkeit, in lockeren Gesprächen 
über freie Themen ihre mündlichen 
Deutschkenntnisse zu verbessern 
und neue Menschen kennenzuler-
nen.
Die regelmäßigen Treffen werden 
nach den Sommerferien fortgesetzt. 
Die genauen Informationen zur Wie-
deraufnahme des Programms wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben. 
Wir freuen uns darauf, alle bisheri-
gen und neuen Teilnehmer nach der 
Sommerpause wieder willkommen 
zu heißen und gemeinsam die Freu-
de am Deutschsprechen zu teilen.
Für weitere Informationen und Up-
dates besuchen Sie bitte die Web-
seite der Gemeindebibliothek Eitorf.
Wir wünschen allen Teilnehmern 
eine erholsame Sommerpause und 
freuen uns auf ein Wiedersehen nach 
den Ferien!
Kostenfreie Lesestart-Set für 
Dreijährige in der Gemeinde-
bibliothek Eitorf
Die Gemeindebibliothek Eitorf lädt 
alle Eltern mit dreijährigen Kindern 
herzlich ein, sich ein kostenfreies 
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Lesestart-Set abzuholen.
Diese Sets sind Teil einer bundes-
weiten Initiative zur Förderung der 
frühkindlichen Lesefähigkeit und 
sollen Familien dabei unterstützen, 

das Lesen von klein auf in den Alltag 
zu integrieren.
Die Lesestart-Sets enthalten ein al-
tersgerechtes Bilderbuch sowie nütz-
liche Tipps und Informationen für El-
tern, wie sie ihre Kinder spielerisch 
an das Lesen heranführen können.
Die Ausgabe der Lesestart-Sets er-
folgt an der Theke
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Eltern sind eingeladen, die Ge-
legenheit zu nutzen, die Bibliothek 
und ihr Angebot kennenzulernen.
Wir laden alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein, an unseren Ver-
anstaltungen teilzunehmen und die 
vielfältigen Angebote der Gemeinde-
bibliothek Eitorf zu entdecken. Ihre 
Unterstützung und Teilnahme berei-
chern unsere Gemeinschaft.
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Sommer, Ferien und Familienerlebnisse in der HUMA
Anzeige

Foto: EXPOnow GmbH

Die Sommerferien stehen vor der 
Tür und mit ihnen die Vorfreude auf 
Urlaub, Ausflüge und gemeinsame 
Erlebnisse. Ob die letzten Besor-
gungen für die Reise, neue Som-
mermode oder praktische Urlaubs-
begleiter - in der HUMA Shopping 
& Outlet finden Besucherinnen und 
Besucher alles, was für einen ge-
lungenen Sommer benötigt wird. 
Passend zur Ferienzeit warten 
außerdem besondere Aktionen, 
kreative Erlebnisse für die ganze 
Familie und spannende Neuigkei-
ten rund um das Center.
Eisgenuss zum Welttag der 
Eiscreme am 17. Juli 
Anlässlich des Welttags der Eis-
creme lädt die HUMA Shopping 
am 17. Juli von 12 bis 18 Uhr 
zu einer erfrischenden Aktion ein. 
Am HUMA Infopoint erhalten Be-
sucherinnen und Besucher einen 
Gutschein für eine Kugel Eis bei 
La Luna. Der Gutschein kann bis 
einschließlich 21.07.2026 einge-
löst werden. Die Ausgabe erfolgt 
solange der Vorrat reicht und ist 
auf einen Gutschein pro Person 
begrenzt.
Brick Stars® - Die faszinie-
rende Ausstellung aus LEGO 
Steinen
Vom 23. Juli bis 08. August 
2026 verwandelt sich das Erd-

geschoss der HUMA in ein Paradies 
für kleine und große LEGO Fans. Die 
Ausstellung „Brick Stars®" prä-
sentiert beeindruckende Modelle 
und detailreiche Skulpturen, die mit 
viel Kreativität und handwerklichem 
Können gestaltet wurden. Die Aus-
stellungsstücke dienen dabei nicht 
nur als faszinierende Blickfänge, 
sondern auch als Selfie-Points 
und bieten außergewöhnliche Foto-
motive für die ganze Familie.
Ein Highlight ist die interaktive 
„Brick Stars®"-Rallye. Dabei gilt 
es, mit Hilfe eines Laufzettels ver-
steckte Tattoos an den Ausstellungs-
stücken zu entdecken und den rich-
tigen Figuren zuzuordnen. Wer alle 
Hinweise findet, darf sich am HUMA 
Infopoint eine Urkunde abholen. Für 
die jüngsten Besucherinnen und Be-
sucher lädt zudem eine kostenfreie 
DUPLO Spielecke zum Bauen, Sta-
peln und kreativen Spielen ein.
Über QR-Codes können zusätzliche 
Informationen zu den Modellen ab-
gerufen und die Rallye auch digital 
gestartet werden. Die Exponate  
entstanden unter der Regie von 
René Hoffmeister, Deutschlands 
einzigem offiziell zertifizierten  
LEGO Modellbauer und bekannt 
als „Brickmaster" aus der TV-Show 
„LEGO Masters".
Entspannt einkaufen mit pro-
fessioneller Kinderbetreuung
Gerade in den Ferien sind familien-
freundliche Angebote besonders 
gefragt. Ein besonderes Angebot 
für Familien gibt es freitags von 
15:00 bis 19:00 Uhr und sams-
tags von 11:00 bis 19:00 Uhr 
im Obergeschoss: Die Ravensbur-
ger Kinderbetreuung übernimmt für 
5 Euro 2 Stunden die liebevolle und 
professionelle Betreuung der kleinen 
Gäste ab 4 Jahren. Während die  

Kinder spielen und basteln, haben El-
tern die Möglichkeit, ihren Wochen-
einkauf zu erledigen oder entspannt 
zu bummeln. So wird der Besuch für 
Kinder wie Erwachsene gleicherma-
ßen zu einem angenehmen Erlebnis.
Vorfreude auf einen starken 
Neuzugang
Auch im Markenangebot gibt es be-
reits einen Ausblick auf den Herbst. 
Am 15. Oktober 2026 eröffnet 
Douglas in der HUMA Shopping. 
Mit dem bekannten Beauty- und Par-
fümerieanbieter erweitert sich das 
Angebot rund um Kosmetik, Düfte 
und Pflege um eine der renommier-
testen Marken der Branche. Die 
Neueröffnung verspricht zusätzliche 
Vielfalt und macht die HUMA künf-
tig noch attraktiver für alle, die sich 
für Beauty, Pflege und hochwertige 
Parfums begeistern.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 

zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie 
einer guten Anbindung an Bus, 
Bahn und Radwege gestaltet sich 
die Anreise besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das 
Center sehr gut besucht. Ein Team 
vor Ort unterstützt Besucherinnen 
und Besucher bei der Parkplatzsu-
che und sorgt für einen möglichst 
reibungslosen Ablauf. Dennoch 
kann es in Stoßzeiten vereinzelt 
zu kurzen Verzögerungen bei der 
Ein- und Ausfahrt kommen - wer 
den Besuch entspannter gestalten 
möchte, plant diesen am besten 
am Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere 
Informationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 10:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten finden Sie unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.
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Neues aus  
der Gemeindebibliothek
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Sprechstun-
den Musik- und 
Tanzschule

Die Sprechstunden der Musik- und 
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb der 
Schulferien) Dienstag und Don-
nerstag von 9:15- 12:00 Uhr im 
Theater am Park, Raum 16, 1. Stock 
und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu 
Unterricht in den Fächern:
-	 tänzerische Früherziehung
-	 Ballett
-	 Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
-	 musikalischer Früherziehung / 

Grundausbildung (Rasselbande, 
Funkids)

-	 Instrumental (Geige, Gitarre, 
Bass, Blockflöte, Querflöte, Kla-
vier, Keyboard, Orgel, Schlag-
zeug, Saxofon, Klarinette)

-	 Gesang
-	 Zeichen und Malen
-	 Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule / 
Universität

... aber auch:

-	 Kann ich im meinem Alter 
überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf: 
Tel. 0 22 43 - 910 730; 
E-Mail: info@mu-mo.de;
https://www.MusikUndTanzschule.
de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing, 
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Jugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und alle 
weiteren Infos können auf der Inter-
netseite, Facebook oder Instagram 
eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Verein-
barung.
Kreativstudio Eitorf
Das multimediale Kreativstudio er-
möglicht Ton und Videoaufnahmen mit 
semiprofessionellem Equipment und 
ist ein Angebot des Jugendcafés Eitorf
Unser bestehendes Angebot:
•	 Tonaufnahmen für Einzelkünstler 

und Bands
•	 Kombination von Ton und Bild 

(z.B. Musikvideo)
•	 Videoaufnahmen / Videoschnitt
•	 Fotografie (z.B. Bewerbungsfotos)
•	 Regelmäßige Workshops

Die verantwortlichen Mitarbeiter für 
das Kreativstudio sind
Hansi Bourauel (Ton) HansiBourau-
el@gmail.com
Sprechstunde: Jeden 1. Und 3. Mon-
tag (außer Feiertage) von 15.00 - 
18.30 Uhr
und Enes Cantali (Bild) enes.cantali@
gmail.com
Sprechstunde: Jeden Montag (außer 
Feiertage) von 17.00 - 18.30 Uhr
Weitere Infos gibt es auch im Jugend-
café oder auf der Facebookseite des 
Kreativstudios www.facebook.com/
KreativstudioEitorf
Hilfen auf dem Weg in Arbeit und 
Ausbildung
immer montags 
von 12.30 bis 14.30 Uhr sowie 
mittwochs von 16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704, ul-
rich.mangel@lernen-foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558, 
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de 

Sprechstunden  
von Behörden und  
sonstigen Einrichtungen
JobCenter Eitorf, Spinnerweg 58, 
53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 
08.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr. 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Kreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf, 
Tel.: 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck bietet folgende Dienste und 
Beratungsmöglichkeiten an:
•	 Kinder- und Jugendberatung
•	 Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung, 
Scheidung und des Umgangs

•	 Jugendgerichtshilfe
•	 Jugendarbeit, Jugendpflege
•	 Hilfe bei Kindergefährdung
•	 Hilfen zur Erziehung
•	 Wirtschaftliche Jugendhilfe und 

Unterhaltsvorschuss
•	 Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften bei 
Minderjährigen

•	 Beurkundungen von Unterhalts-
titeln

•	 Vaterschaftsfeststellungen und 
gemeinsame Sorgeerklärungen

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Familiengericht

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Jugendgericht

•	 Information und Erhebung von 
Elternbeiträgen zum Besuch von 
Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben genann-
ten Öffnungszeiten nach telefonischer 
Vereinbarung. Sprechstunden der 
Polizeiwache Eitorf Bürgersprech-
stunde der Polizeiwache Eitorf nach 
fernmündlicher Absprache unter Tel. 
02243/943441 oder 943442.
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Mit dem gesammelten Geld kann 
dann der Ambulante Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Rhein-Sieg schöne 
Momente, Ausflüge und die wichtige 

Fortsetzung der Titelseite

Unterstützung im Alltag realisieren. 
Auch die befreundeten Vereine, die 
das Festival unterstützen, gaben aus 
ihrem Umsatz etwas zur Spenden-
summe dazu. Nun fand am 26. Juni 
die offizielle Spendenübergabe statt. 
Im Zuge einer Chorprobe kamen 
Kathrin Kopp, Christian Weyer und 
Petra Daumann vom Ambulanten 
Kinder- und Jugendhospizdienstes 
Rhein Sieg nach Eitorf um in Mitten 
der Young Hope Kids einen Spenden-
scheck mit der unglaublichen Sum-
me von 10.000 Euro in Empfang zu 
nehmen. Auch der Schirmherr der 
Veranstaltung, Eitorfs Bürgermeister 
Rainer Viehof, war zur Spendenüber-
gabe gekommen. Mit diesem tollen 
Ergebnisse hatte wirklich niemand 
gerechnet. Umso glücklicher ist der 
Verein Young Hope nun, dass das 
„Benefiz Musik Festival“ dazu bei-
tragen wird, dass erkrankte Kinder 
und ihre Familien weiterhin so en-
gagiert unterstützt werden können.

EITORF „live“ - diesen 
Freitag mit Steeldriver
Livemusik unter‘m Pavillon am Markt

Am kommenden Freitag, 17. Juli, 
hoffen wir auf angenehmere Tempe-
raturen, wenn wir um 19 Uhr wieder 
für drei Stunden zum zweiten Kon-
zert der beliebten Veranstaltungsrei-
he EITORF „live“ starten, präsentiert 
vom Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Eitorf.
Diesmal begrüßen wir die Bonner/
Hennefer Formation Steeldriver un-
ter‘m Pavillon am Markt. Seit ca. 20 
Jahren „beackert“ die Band regiona-
le und überregionale Bühnen. 
Ob in der Kantine in Köln oder auch 
bei Kabelmetall in Schladern, widmet 
sich die Band dem ClassicRock der 
70er- und 80er-Jahre. 
Dabei liegt ihr Augenmerk nicht 
nur auf den Klassikern, sondern es 

dürfen auch mal unbekannte Songs 
von bekannten Bands sein. Es wer-
den aber auch Bands interpretiert, 
die sonst selten oder gar nicht live 
zu hören sind. Zwischen AC/DC und 
ZZ-Top ist Platz für so manche Per-
le. Dabei geht es mal bluesig, selten 
poppig, öfter hart zur Sache. Steel-
driver stehen für eine „Good Old 
Rock‘n‘Roll“-Party, bei der es auf 
jeden Fall ordentlich abgehen wird.
Der nächste und auch letzte Termin 
ist dann am 7. August mit „Dosen-
milch“
Infos und Fotos unter 
www.eitorf-live.de.
Wir sehen uns am Freitag. 
Der Feuerwehr-Förderverein freut 
sich schon!
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Selbsthilfegruppe „Hand in Hand -  
Gemeinsam durch postpartale Stimmungskrisen“
Das Baby ist da und die Gefühle fah-
ren Achterbahn. Neben Freude über 
das kleine Wunder existieren ver-
mehrt auch starke negative Gefühle 
wie Hoffnungslosigkeit, Wut, Über-
forderung, Einsamkeit, Frustration 
oder Trauer. Es tauchen Gedanken 
auf wie Zweifel an der eigenen Kom-
petenz als Mutter, Sorgen um den 
Verlust der eigenen Identität, das Zu-

rücksehnen zu früherer Freiheit oder 
gar das Bereuen des Mutterwerdens.
Frauen, die nach der Geburt ihrer 
Kinder diese oder ähnliche Ge-
danken und Gefühle durchmachen, 
fühlen sich oft alleine mit ihrer Er-
fahrung, leiden sehr darunter und 
schämen sich vielleicht sogar dafür. 
Die Selbsthilfegruppe „Hand in 
Hand“ soll ein Ort der Gemeinschaft 

unter Müttern sein, die Ähnliches 
erleben. Ob Stimmungstiefs im Wo-
chenbett („Baby Blues“), postpartale 
Depression in den ersten zwei Jahren 
nach Geburt oder alles, was dazwi-
schen fällt: Hier soll es Raum zum 
vertrauensvollen Austausch und der 
gegenseitigen Unterstützung geben. 
Denn zusammen sind wir weniger 
allein. 

An den Gruppentreffen können Müt-
ter alleine oder mit ihrem Säugling 
teilnehmen (ältere Kinder bitte an-
derweitig betreuen lassen). Betroffe-
ne Frauen sind herzlich willkommen. 
Eine vorherige Anmeldung unter shg.
hih.eitorf@gmail.com wird erbeten. 
Die Treffen finden im zweiwöchigen 
Rhythmus donnerstags von 17 bis 
18:30 Uhr in Eitorf statt.

Aussteller beim Treckerfest willkommen
Dorfgemeinschaft Merten e.V.

Eitorf/Merten. Die Dorfgemeinschaft 
Merten/Sieg und die Holderfreunde 
Eitorf laden am Sonntag, 9. August, 
9 bis 18 Uhr, zum Treckerfest mit 

Bauernmarkt auf die große Wie-
se oberhalb des Happacher Hofes 
in Eitorf/Bach ein (Navi: Hennefer 
Straße 17). Wie immer sind Aus-

steller und KunsthandwerkerInnen 
beim Bauernmarkt willkommen. Die 
Veranstalter verzichten wie in den 
Vorjahren auf Standgebühren, bit-
ten zwecks problemloser Planung 
aber um eine Anmeldung. Der Ver-
kauf von Speisen und Getränken ist 

der Dorfgemeinschaft Merten/Sieg 
vorbehalten. Für die Kinder gibt es 
Hüpfburgen.
Außerdem können sie unangemeldet 
am Kindertrödelmarkt teilnehmen.
Anmeldung zum Bauernmarkt: 
0176 87647217

Männer-Pilgertour  
auf dem Jakobsweg
Am Sonntag, 30. August, sind Män-
ner herzlich zum Pilgern eingela-
den. Los geht es im Gottesdienst 

der Evangelischen Kirche Eitorf 
um 11 Uhr. Direkt danach geht es 
zusammen mit Pfarrer Jens Röm-
mer-Collmann mit dem Bus nach 
Freudenberg. Von dort aus geht 
die Pilgerstrecke auf dem Jakobs-
weg bis Denklingen. Gemeinsame 
Gespräche, Gebete sowie eine 
Schweigestunde werden die Män-
ner begleiten. Eine besondere Erfah-
rung! Maximal 15 Männer können 
mitmachen und sollten recht gut zu 
Fuß sein. Die Strecke beträgt circa 
21 Kilometer. Bitte festes Schuh-
werk tragen und einen Tagesruck-
sack mit Verpflegung und Wasser 
mitbringen. Am Abend wird im 
Pfarrgarten gemeinsam gegrillt (die 
Kosten werden umgelegt). Weitere 
Infos bei Pfarrer Jens Römmer-Coll-
mann: jens.roemmer-collmann@
ekir.de. Anmeldung bis zum 20. 
August im Ev. Gemeindebüro unter 
02243 6179.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

Sichere Wege im Eitorfer Westen
CDU Eitorf macht Druck für die Geh- und Radwege nach Harmonie, Bourauel und Hombach

CDU fordert bessere Wegever-
bindungen im Eitorfer Westen
Nach dem Wegfall des Spinnerwegs 
für die öffentliche Nutzung hat die 
CDU-Fraktion im Rat der Gemeinde 
Eitorf einen Antrag zur Verbesserung 
der Geh- und Radwege im Eitorfer 
Westen gestellt. Ziel ist eine sichere 
West-Ost-Verbindung für Fußgänge-
rinnen und Fußgänger sowie Rad-
fahrende - zwischen Harmonie und 
dem Zentralort ebenso wie zwischen 
Bourauel und Hombach.

„Mit dem Wegfall des Spinnerwegs 
hat sich die Situation verändert“, er-
klärt die Fraktionsvorsitzende Laura 
Faßbender. „Gerade auf dem Schul-
weg und im Alltag ist eine sichere 
Verbindung wichtig. Für Radfahrer 
und Fußgänger sollten wir die Stre-
cke daher noch einmal gezielt in den 
Blick nehmen.“
Kurzfristig fordert die CDU Maß-
nahmen wie bessere Pflege und 
Reinigung der Wege, zusätzliche Be-
leuchtung, abgesenkte Bordsteine 

sowie reflektierende Markierungen. 
Außerdem sollen Tempo 50 zwi-
schen Harmonie und Eitorf sowie 
ein gesicherter Übergang an der 
L333 geprüft werden. Ähnliche Maß-
nahmen schlägt die Fraktion für die 
Verbindung zwischen Bourauel und 
Hombach entlang der L86 vor.
Mittelfristig drängt die CDU auf die 
Umsetzung bereits beschlossener 
Maßnahmen aus dem Radverkehrs-
konzept sowie den Ausbau fehlender 
Verbindungen.

„Vieles ist längst beschlossen, wurde 
aber wegen knapper Personalressour-
cen zurückgestellt. Genau das wol-
len wir jetzt wieder aufgreifen“, so 
der baupolitische Sprecher Markus 
Reisbitzen.
Ein Ortstermin mit der Verwaltung ist 
in Planung.
Abschließend noch ein Hinweis:
Am 18.07.2026 findet das tradi-
tionelle Reibekuchenfest auf dem 
Dorfplatz in Halft statt.

Klaudia Faßbender-Kazuch

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Vortrag Darm-Glück & Stress-Resilienz
Veranstaltungshinweis des Frauenzentrums Troisdorf

Fühlst du dich oft erschöpft, ge-
stresst oder einfach unwohl in deiner 
Haut? Dein Darm beeinflusst weit 
mehr als nur die Verdauung: Er ist 
das Zentrum für dein Immunsystem, 
deine Energie und deine psychische 
Balance.
In diesem Vortrag erfährst du, wie 
eng Stress und Bauchgefühl über 
den Vagusnerv zusammenhängen 
und warum unser Körper im „Säbel-
zahntiger-Modus“ die Darmbarriere 
öffnet. Wir werfen einen Blick auf 
die Stolperfallen der modernen Er-
nährung - von Zucker bis hin zu stark 
verarbeiteten Lebensmitteln - und 
klären, wie ein übersäuerter Organis-
mus uns müde macht.
Praktische Impulse und einfache All-
tags-Hacks helfen dir:

•	 Dein Nervensystem vor dem Es-
sen gezielt zu beruhigen.

•	 Die „Müllabfuhr“ deines Körpers 
durch richtiges Trinken und Ti-
ming zu unterstützen.

•	 Mit kleinen Schritten zu mehr 

Leichtigkeit und Energie im All-
tag zu finden.

Leitung: 
Lisa Kalchert, zertifizierte holistische 
Darmtherapeutin, zertifizierte holis-
tische Ernährungsberaterin

Termin: 30. Juli, 17:30 Uhr
Anmeldung: Anmeldung bis eine 
Woche vor dem Termin unter 02241-
72250 oder beratung@frauenzent-
rum-troisdorf.de.
Kosten: 10 Euro
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Mitnahme von Betäubungs-
mitteln ins Ausland
Beglaubigung des Kreisgesundheitsamtes 
nur nach Terminvereinbarung

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Für die Mit-
nahme von Medikamenten außer-
halb Deutschlands, die unter das 
Betäubungsmittelgesetz fallen, 
braucht es eine ärztliche Bescheini-
gung. Diese Bescheinigung zur Mit-
nahme von beispielsweise starken 
Schmerzmitteln oder Medikamenten 
bei ADHS / ADS muss zusätzlich vom 
Gesundheitsamt des Wohnortes be-
stätigt werden. Diese Beglaubigung 
stellt für die Städte und Gemeinden 
des Rhein-Sieg-Kreises das Kreisge-
sundheitsamt aus.
Für einen Reisezeitraum bis zu 30 Ta-
gen in Mitgliedsstaaten des Schen-
gener Abkommens ist das Formular 
nach Artikel 75 des Schengener 

Durchführungsabkommens erforder-
lich. Für Reisen in andere Staaten 
muss das Formular „Certificate for 
the carrying by travellers […] contai-
ning narcotic drugs and/or psycho-
tropic substances“ genutzt werden. 
Beide Formulare stehen unter 
rhein-sieg-kreis.de/betaeubungs-
mittel-ausland sowie beim Bundes-
institut für Arzneimittel und Medizin-
produkte unter rhein-sieg-kreis.de/
btm-bescheinigung
zum Download bereit.
Dem Kreisgesundheitsamt müssen 
das von der Ärztin oder dem Arzt 
ausgefüllte Formular im Original 
für jedes einzelne Medikament, ein 
gültiger Personalausweis oder gül-

tiger Reisepass sowie das Rezept 
oder eine Rezeptkopie über das 
verschriebene Betäubungsmittel 
vorgelegt werden.
Um die Beglaubigung zu erhalten, 
muss ein Termin beim Kreisgesund-
heitsamt vereinbart werden. Unter 

rhein-sieg-kreis.de/betaeubungsmit-
tel-ausland gibt es weitere Informa-
tionen und den Link zum Termintool 
(unter „Links und Downloads“). Bit-
te beachten: Termine können grund-
sätzlich nur vier Wochen im Voraus 
gebucht werden.



20  | Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 28 | Mittwoch, 15. Juli 2026 | Kw 29 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper

„Koche es, schäle es, oder vergiss es!“ 
Schutz vor Durchfall bei Urlaubsreisen

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Schon zuhau-
se nicht angenehm - im Urlaub aber 
oft noch quälender: ein Magen-Darm-
Infekt setzt vielen Menschen sehr zu. 
Wer in tropische und subtropische 
Länder reist, kann sich mit ein paar 
einfachen Regeln gegen das erhöhte 
Risiko dieser Erkrankung schützen. 
Sonne, Hitze, mangelnde Kühlmög-
lichkeiten und andere Hygienestan-
dards bieten Krankheitserregern 
ideale Wachstumsmöglichkeiten. Der 
sorgfältige Umgang sowie optimale 
Lagerung von Lebensmitteln sind 
deshalb umso wichtiger. Besonders 
Fleisch, Geflügel, Eierspeisen, Milch-
produkte und Fisch sind optimale 
Nährböden für Mikroorganismen und 
deshalb leicht verderblich.
Durchfallerkrankungen sind die häu-
figsten Krankheiten auf Reisen. 

Für gesunde Erwachsene sind die 
meisten Infektionen harmlos und 
verschwinden nach wenigen Tagen 
ohne besondere Therapie. 
Allerdings ist während dieser Zeit der 
Urlaub vermiest. Für Säuglinge und 
Kleinkinder, Schwangere und ältere 
Menschen kann Durchfall mit dem 
einhergehenden Flüssigkeits- und 
Blutsalzverlust des Körpers jedoch 
eine besondere Gefahr darstellen. 
Wer ein paar einfache Regeln be-
achtet, kann das Risiko eines Infekts 
deutlich verringern.
Generell empfiehlt die Weltgesund-
heitsorganisation, WHO, als Grund-
satz für die Ernährung in tropischen 
und subtropischen Ländern: „peel it, 
boil it, cook it or forget it!“ („schä-
len, kochen, braten oder verzichten“). 
Trinkwasser sollte immer abgekocht 

oder mittels Jod- oder chlorhaltiger 
Fertigtabletten desinfiziert werden. 
Eiswürfel stellen ein besonderes Ri-
siko dar.
Das Gesundheitsamt des Rhein-Sieg-
Kreises und die Deutsche Gesellschaft 
für Ernährung e.V. (DGE) empfehlen in 
Bezug auf den Lebensmittelverzehr im 
Sommer und auf Reisen:
•	 Achten Sie darauf, dass die 

Lebensmittel frisch zubereitet 
wurden und nicht schon längere 
Zeit stehen. Meiden Sie rohe oder 
abgestandene Lebensmittel wie 
nicht ausreichend durchgebrate-
nes Fleisch (z. B. Steaks), rohen 
Fisch, rohe Eier, Muscheln usw.

•	 Verzichten Sie auf Mayonnaise, 
unverpackte Eiscreme und Des-
serts mit rohen Eiern (z. B. Zaba-
ione, Tiramisu).

•	 Waschen Sie Gemüse und Obst 
besonders gründlich mit abge-
kochtem Wasser oder abgepack-
tem Wasser und schälen Sie Obst 
erst kurz vor dem Verzehr.

•	 Essen Sie eher durchgegartes 
Gemüse statt Blattsalate, denn 
in den Blattritzen kann viel Was-
ser zurückbleiben.

•	 Trinken Sie in südlichen Ländern 
kein Leitungswasser. Am besten 
abgekochtes Wasser oder ab-
gepacktes Wasser verwenden - 
auch zum Zähneputzen.

•	 Verzichten Sie auf Eiswürfel in 
Getränken, weil nicht sicher ist, 
ob einwandfreies Wasser zur Her-
stellung verwendet wurde.

•	 Im Übrigen gilt natürlich auch im 
Urlaub der allgemeine Grundsatz: 
Nach dem Toilettengang und vor 
dem Essen gründlich die Hände 
waschen.

Vorsichtig sein lohnt sich auch bei 
großen Büffets, die - selbst in „gu-
ten“ Hotels - mehrere Stunden von 
der Vorspeise bis zum Dessert auf-
gebaut bleiben. Während der langen 
Standzeit können sich Bakterien bei 
warmen Temperaturen explosions-
artig vermehren.
Trotz aller Vorsicht: Eine Erkrankung 
kann immer vorkommen. Gerade 
Kinder sind anfällig für Magen- und 
Darminfektionen. Allerdings können 

einige Sofortmaßnahmen dabei hel-
fen, sich schnell wieder zu erholen:
•	 Geben Sie Ihrem Kind 1-2 Stun-

den nichts zu essen. Gleichen Sie 
die Flüssigkeitsverluste mit ver-
dünntem, evtl. gesüßtem Kräu-
ter- oder Früchtetee, verdünnter 
Fruchtschorle oder abgekochtem 
Wasser aus und beobachten Sie, 
wie Ihr Kind das Getränk verträgt. 
Auch Elektrolytlösungen aus der 
Apotheke können verabreicht 
werden. Für einen Aufenthalt in 
ressourcenschwachen abgelege-
nen Gebieten hat die WHO ein 
(Notfall-)Rezept zum Herstellen 
einer Rehydratationslösung zur 
Verfügung gestellt:

	 4 Teelöffel Zucker (Haushaltszu-
cker = Saccharose)

	 einen dreiviertel Teelöffel Koch-
salz (enthält Natriumchlorid)

	 1 Tasse Orangensaft oder ersatz-
weise zwei Bananen dazu essen 
(enthält Kalium)

	 1 Liter Mineralwasser oder indus-
triell aufbereitetes Wasser

	 Die Trinkmenge der Lösung 
sollte bei akuten Durchfaller-
krankungen etwa 40 ml pro kg 
Körpergewicht innerhalb von 24 
Stunden betragen. Bei einer 75 
kg schweren Person entspricht 
dies drei Litern pro Tag. 

•	 Um Erbrechen und Übelkeit zu re-
duzieren, sollten kleine Mengen 
- schluckweise oder mit einem 
Teelöffel - verabreicht werden 
(zum Beispiel ein Teelöffel alle 
ein bis zwei Minuten).

•	 Als erste Mahlzeit kann Zwie-
back, Butterkeks, Salzstangen 
oder eventuell etwas Brot gege-
ben werden. Beachten Sie zusätz-
lich die Wunschkost ihres Kindes.

•	 Auch am folgenden Tag auf leicht 
verdauliche, fettarme Kost ach-
ten.

•	 Wenn sich der Zustand auch am 
zweiten Tag nicht stabilisiert hat 
oder stark vermehrte Flüssigkeits-
verluste durch zahlreiche wäss-
rige Stühle und/oder gehäuftem 
Erbrechen aufgetreten sind, soll-
ten Sie einen Arzt oder eine Ärztin 
aufsuchen.
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Gut geschützt im Urlaub: die Reiseapotheke
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sie gehört 
zu jedem Urlaub: die gut gepackte 
Reiseapotheke! So lassen sich hof-
fentlich unbeschwert Schwimmen, 
Wandern, Radfahren, Strandurlaub, 
Wanderurlaub, Abenteuerurlaub 
oder Fernreisen genießen. 
„Natürlich richtet sich der Inhalt der 
Reiseapotheke nach dem jeweiligen 
Urlaubsland und auch nach dem 
Gesundheitszustand der Reisenden. 
Einige Standards sollten aber immer 
mit in die Ferien“, darauf macht Dr. 
Rainer Meilicke, Leiter des Kreisge-
sundheitsamtes, aufmerksam. 
Zur Versorgung kleinerer Verletzun-
gen benötigen Reisende Desinfek-
tionsmittel, Pflaster, Pinzette und 
eventuell auch sterile Kompressen 
samt Klebeband. Schmerzmittel leis-
ten bei leichteren Schmerzen oder 
Fieber gute Dienste. Wer auf Klima-
anlagen in Flugzeugen oder Hotels 
mit einer Erkältung reagiert, wird 
über abschwellendes Nasenspray, 

Halsschmerztabletten oder auch 
Hustensaft froh sein.
Manchmal reagieren Urlauberinnen 
und Urlauber auf ungewohnte Spei-
sen mit Durchfall oder Verstopfung. 
Hier verschaffen milde Mittel Lin-
derung. Auch Medikamente gegen 
Reiseübelkeit können der einen oder 
dem anderen den Urlaub retten. Ju-
ckenden Insektenstichen kann man 
mit entsprechenden Sprays oder 
Lotionen vorbeugen. Und, wenn es 
dann doch mal passiert ist: verschie-
dene kühlende Gels oder Pflaster 
verschaffen zumindest etwas Abhilfe.
Wer ständig auf Medikamente an-
gewiesen ist, sollte diese natürlich 
auch mit in die Ferien nehmen. Dabei 
muss eine etwaige Zeitverschiebung 
und demnach ein anderer Einnahme-
zeitpunkt beachtet werden. Damit 
man sich beispielsweise mit Insulin-
spritzen oder Medikamenten aus der 
Gruppe der Betäubungsmittel keinen 
Ärger einfängt, ist es sinnvoll, sich 

vor der Reise mit seiner Ärztin be-
ziehungsweise seinem Arzt wegen 
einer entsprechenden Bescheinigung 
in Verbindung zu setzen. Das ent-
sprechende Formular zum Mitführen 
von Betäubungsmitteln ins Ausland 
muss vom Gesundheitsamt dann 
noch beglaubigt werden. Die Formu-
lare gibt es unter der Rubrik „Links 
und Downloads“ über rhein-sieg-
kreis.de/betaeubungsmittel-ausland.
Klar sein sollte, dass in jedes Urlaubs-

gepäck ausreichender Sonnenschutz 
gehört. Nicht nur am Meer, auch in 
den Bergen ist die Haut starker UV-
Strahlung ausgesetzt.
Noch ein Tipp für Flugreisende: ver-
stauen Sie Ihre Medikamente im 
Handgepäck. Dabei aber die Maß-
gabe der Flugbeförderer beachten. 
Koffer können verloren gehen und 
stehen zudem schon mal länger auf 
dem Rollfeld und sind dort Hitze 
oder Kälte ausgesetzt.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Tipps vom Kreisgesund-
heitsamt: Richtig impfen 
vor Auslandsreisen
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Mit Blick auf 
die bevorstehende Reisezeit erinnert 
das Gesundheitsamt daran, frühzeitig 
einen Blick in den Impfpass zu werfen.
„Welche Maßnahmen notwendig 
sind, hängt vom Reiseziel, aber auch 
von der Reiseart ab. In exotischen 
Ländern sind Rucksacktouristen an-
deren Infektionsgefahren ausgesetzt 
als Reisende im Vier-Sterne-Hotel. 
Daher sollte man sich frühzeitig, 
mindestens vier bis sechs Wochen 
vor Reisebeginn informieren“, darauf 
macht Dr. Rainer Meilicke, Leiter des 
Kreisgesundheitsamtes, aufmerksam. 
Spezialisierte niedergelassene Ärz-
tinnen und Ärzte, Tropeninstitute 
sowie die Ständige Impfkommission 

(STIKO) beraten zu Impfungen - auch 
bei Auslandsreisen. Informationen 
zum Impfschutz erteilt auch das Ge-
sundheitsamt des Rhein-Sieg-Kreises 
telefonisch unter 02241 13 3535, 
per E-Mail an gesundheitsamt@
rhein-sieg-kreis.de oder im Internet 
über rhein-sieg-kreis.de/impfbera-
tung-kinder-jugendliche.
Zu einer ersten Information sind 
auch die Internetseiten des Aus-
wärtigen Amtes, das über aktuelle 
gesundheitliche Risiken im Reiseland 
aufklärt, sowie der Gesundheitsrei-
seführer der WHO, der auch Welt-
karten zur Verbreitung verschiedener 
Infektionskrankheiten beinhaltet, 
hilfreich.
Zu den im Kindesalter üblichen 
Impfungen können bei Fernreisen 
Impfungen gegen die Infektions-
erkrankungen Gelbsucht vom Typ 
Hepatitis A und vom Typ Hepatitis 
B hinzukommen. Hepatitis B gehört 
zu den Impfungen, die der Kinder-
arzt regelmäßig impft, diese Impfung 
ist nur dann notwendig, wenn dies 
noch nicht oder unvollständig ge-
schehen ist.
Weitere Impfungen können notwen-
dig werden gegen FSME (Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis): Diese 
Krankheit wird durch das FSME -Vi-
rus ausgelöst und in Deutschland 
vor allem in den Monaten März bis 
November durch Zeckenstiche über-
tragen. Eine Übersicht der FSME-Ri-
sikogebiete gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/fsme-risikogebiete. Die 
FSME darf nicht mit der ebenfalls 
durch Zecken übertragenen Borre-
liose verwechselt werden, gegen die 
es keinen Impfschutz gibt. 
Bei Fernreisen können je nach Reise-
ziel, Art des Aufenthalts und Aufent-
haltsdauer unter anderem folgende 
Impfungen notwendig sein: gegen 
Gelbfieber, Japanische Enzephalitis, 
Kinderlähmung (Poliomyelitis), Ma-
laria, Typhus, Dengue-Fieber. 
Das Kreisgesundheitsamt bietet 
auch medizinische Beratung bei all-
gemeinen Impffragen - unabhängig 
von Auslandsreisen - an.

Stellenmarkt
Kfz-Elektriker(in) gesucht

Müller Maschinen Troisdorf-Sieglar, 
AP Peter Trappe 0151-61221133

Minijob für Pferdestall, Hof und 
Garten

Suche Minijobber für Pferdestall, 
Hof und Garten. 2-3x die Woche für 
nca. 3 Stunden. Tel. 0178-5448576
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Neu anfangen - aber wie?
So gelingt der Quereinstieg

Der Job fühlt sich seit Jahren nicht 
mehr richtig an, die Branche bietet 
keine Perspektive oder das Leben 
hat eine neue Richtung vorgege-
ben: Gründe für einen beruflichen 
Neustart gibt es viele. Immer mehr 
Berufserfahrene entscheiden sich be-
wusst für einen Quereinstieg - also 
den Wechsel in ein Berufsfeld, für das 
sie keine klassische Ausbildung oder 
kein einschlägiges Studium mitbrin-
gen. Was nach einem großen Sprung 
klingt, ist mit der richtigen Vorberei-
tung oft machbarer als gedacht.
Erst orientieren, dann entschei-
den
Wer sich neu ausrichten möchte, 
sollte zunächst eine ehrliche Be-
standsaufnahme machen. Welche 
Fähigkeiten, Erfahrungen und Inter-
essen bringe ich mit? Welche davon 
lassen sich in einem anderen Berufs-
feld einsetzen? Viele Kompetenzen 
sind übertragbarer als zunächst ver-
mutet: Projektmanagement, Kom-
munikationsstärke oder analytisches 
Denken sind in zahlreichen Branchen 
gefragt. Ein guter erster Schritt ist die 
Nutzung des Online-Angebots der 
Bundesagentur für Arbeit. Die Be-
raterinnen und Berater helfen dabei, 
Stärken zu identifizieren, realistische 
Zielberufe zu finden und einen kon-
kreten Plan zu entwickeln. Dieses 
Angebot richtet sich ausdrücklich 
nicht nur an Arbeitssuchende, son-
dern auch an Menschen, die noch 
in einem festen Beschäftigungsver-
hältnis stehen und sich in Ruhe neu 
orientieren möchten.
Weiterbildung als Schlüssel
In vielen Fällen ist eine gezielte Wei-
terbildung der entscheidende Bau-
stein für einen erfolgreichen Quer-

einstieg. Die gute Nachricht: Es gibt 
eine Reihe von Fördermöglichkeiten, 
die diesen Schritt finanziell absichern 
können. Der Bildungsgutschein der 
Bundesagentur für Arbeit übernimmt 
unter bestimmten Voraussetzungen 
die Kosten für eine anerkannte Wei-
terbildungsmaßnahme vollständig. 
Voraussetzung ist unter anderem, 
dass die Maßnahme für die Einglie-
derung in den Arbeitsmarkt notwen-
dig ist und von einem zugelassenen 
Träger angeboten wird. Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer, die sich 
bei laufendem Beschäftigungsver-
hältnis weiterbilden möchten, kön-
nen zudem von den Regelungen 
des Qualifizierungschancengesetzes 
profitieren. Es ermöglicht, dass der 
Arbeitgeber Weiterbildungskosten 
übernimmt und unter bestimmten 
Bedingungen durch die Bundes-
agentur für Arbeit bezuschusst wird. 
Wer bereits arbeitslos gemeldet ist, 
sollte zudem prüfen, ob eine geför-

derte Umschulung in Frage kommt. 
Diese dauert in der Regel zwei Jahre 
und schließt mit einem anerkannten 
Berufsabschluss ab.
Realismus und Geduld zahlen 
sich aus
Ein Quereinstieg ist selten ein Sprint. 
Wer bereit ist, zunächst auch eine 
Einstiegsposition in der neuen Bran-
che anzunehmen, verschafft sich 
einen echten Fuß in der Tür. Prakti-
ka, Hospitationen oder Volunteering 
können helfen, erste Kontakte zu 
knüpfen und Einblicke zu gewinnen, 

bevor eine endgültige Entscheidung 
fällt. Netzwerke, Berufsverbände und 
Plattformen wie LinkedIn bieten zu-
sätzlich die Möglichkeit, mit Men-
schen ins Gespräch zu kommen, die 
den gleichen Weg bereits gegangen 
sind. Der Quereinstieg erfordert Mut 
und eine realistische Einschätzung 
der eigenen Situation. Wer sich aber 
frühzeitig beraten lässt, die vorhan-
denen Förderangebote kennt und 
einen klaren Plan entwickelt, hat 
gute Chancen, im neuen Berufsfeld 
Fuß zu fassen.
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

SVHAH mit 3. Platz beim Mühleip-Turnier

Vorschau
Senioren: Sonntag, 19. Juli: SVH I 
Sommerpause
Trainingsauftakt für die Senioren ist 
am Sonntag, 26. Juli: Dieser findet 
unter Seniorentrainer Hans-Jürgen 
„Ürschel“ Müller auf dem Sportplatz 
in Altenherfen statt. Uhrzeit folgt.
Aktuelle Terminplanung für die 
Vorbereitung (derzeit geplante 
Testspiele) bis zum Saisonstart 
‚26/‘27
(Gegner, Termine und Anstoßzeiten 
unter Vorbehalt - wird laufend ak-
tualisiert):
SSV Homburg-Nümbr. III - SVH I, 
Sonntag, 23. August, Anstoß: 13 Uhr
1. Meisterschaftsspiel Kreisliga C 
Sonntag, 30. August.
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH spielfrei
AH-Training: dienstags, 19:30 bis 
21 Uhr
Walking Football: spielfrei
Training montags, 18:30 bis 20 Uhr
Spielberichte
Senioren: Sonntag, 5. / 12. Juli: SVH 
I spielfrei
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH: Erfolgreiche Teilnahme am 
AH-Turnier von GW Mühleip, 

Samstag, 4. Juli.
Beim gut besetzten und organi-
sierten Turnier unserer AH-Freunde 
des SV GW Mühleip konnte unsere 
AH endlich einmal auch spielerisch 
überzeugen. Der einzigen und leider 
vermeidbaren Niederlage gegen den 
späteren Turniersieger Mühleip stan-
den verdiente zwei Remis und zwei 
Siege gegenüber, sodass man in der 
Endabrechnung den 3. Platz belegte.
Ergebnisse und Torschützen: SVHAH 
- H.-Rosbach 1:0 (A. Kaspar); SVHAH 

- GW Mühleip 0:1; SVHAH - Gen-
clerbirligi Eitorf 3:0 (H. Siebigteroth, 
J. Meißner, D. Kraus); SVHAH - SV 
Eitorf 1:1 (J. Meißner); SVHAH - BSG 
Willms 1:1 (J. Meißner).
Walking Football: spielfrei
Gewinn-Liste Pfingstverlosung
Gewinnabholung bei Fam. Nohl, Im 
Rehwinkel 6, in Herchen bis 18. Juli 
immer samstags von 11 bis 13 Uhr 
und nach Vereinbarung. Losgewinne:
5, 62, 149,155, 200, 298, 397, 603, 
777, 798, 901, 1044, 1089, 1171, 

1304, 1512, 1557, 1774, 1923, 
2086, 2200, 2352, 2579, 2731, 
2848, 2920, 2992, 3129, 3342, 
3460, 3495, 3588, 3693, 3750, 
3781, 3899, 4049, 4222, 4443, 
4489, 4726, 4752, 4915, 5136, 
5274, 5417, 5662, 5693, 5810, 
5948, 5970, 6062, 6181, 6248, 
6256, 6333, 6377, 6429, 6528, 
6563, 6641, 6739, 6787, 6850, 
6962, 7004, 7183, 7227, 7331, 
7528, 7630, 7634, 7685, 7842 
(ohne Gewähr)

Das Lauftraining  
den sommerlichen Bedingungen anpassen
Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Es gibt kaum 
etwas Schöneres, als sich im Sommer 
an der frischen Luft zu bewegen! 
Doch wer Sport betreibt und joggt, 
sollte sein Lauftraining den sommer-
lichen Temperaturen anpassen. Das 
Regionale Sportbüro des Rhein-Sieg-
Kreises rät:
Passen Sie Laufstrecke und Trainings-

tempo den gestiegenen Temperatu-
ren an! Schon ab 20 Grad Celsius 
sollten Sie weniger und langsamer 
laufen. Orientieren Sie sich beim 
Training an Ihrer Herzfrequenz.
•	 Laufen Sie morgens oder abends. 

Dann sind nicht nur die Tempe-
raturen, sondern auch UV- und 
Ozonbelastung geringer.

•	 Bevorzugen Sie schattige Touren 
- Waldwege sind für das Som-
mertraining ideal.

•	 Sorgen Sie für ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr! Bedingt 
durch die hohen Temperaturen 
verliert der Körper viel Wasser, 
denn er muss deutlich mehr 
Schweiß absondern, um sich 

selbst abzukühlen. Auch 
viele Mineralstoffe gehen 
auf diese Weise verloren. 
Ihr Sportgetränk - ideal 
sind Mineralwasser, Saft-
schorlen oder ungesüßte 
Tees - sollte daher reich an 
Natrium und Magnesium 
sein.

•	 Tragen Sie Funktionsbe-

kleidung - die ist leicht und luf-
tig, trocknet schnell und trans-
portiert den Schweiß optimal 
vom Körper weg.

•	 Bei jedem Wetter sollten Läufe-
rinnen und Läufer auf qualitativ 
hochwertiges Schuhwerk ach-
ten, denn sie sind beim Laufen 
das wichtigste Zubehör.

•	 Ergänzend ist zu beachten, 
dass bei extremen Bedingun-
gen - wie Temperaturen über 
30 °C in Kombination mit ho-
her Luftfeuchtigkeit - gänzlich 
auf Trainingseinheiten im Freien 
verzichtet werden sollte.

Weitere Informationen erhalten Sie 
beim Kreissportbund Rhein-Sieg e.V. 
unter Telefon: 02241 69060.


